
 GÄRTNER GRAF PFLANZEN.TINDER       1/2

Ich betrachte mich als Legende – seit 
zweihundert Jahren bereichern meine 
prächtigen Blüten die Gärten. Für In-
sekten bin ich als Nährpflanze wertvoll 
und selbst in der Vase bewahre ich 
meinen zauberhaften Charme.

#GIFTIG

#INSEKTENFREUNDLICH

#NEOPHYT

#SCHNITTBLUME

#SONNE

#WINTERHART

MEIN NAME. Lupinus polyphyllus 
«Lupinus» bedeutet im Lateinischen «Wolf». Meine Namensher-
kunft ist mit einem Mythos verbunden: Früher glaubte man, dass 
ich den Boden verarme und die Nährstoffe für andere Pflanzen 
stehle. Ähnlich wie Wölfe, die Viehherden angreifen. 

MEIN AUSSEHEN. Ursprünglich stamme ich aus Nordamerika – 
ich bin von British Columbia bis Kalifornien verbreitet. Ich wachse 
dort auf Bergwiesen und an Waldsäumen bis auf 2900 Meter. 
Als Rohbodenpionierin habe ich mich dem nährstoffarmen Boden 
angepasst. Dank meiner Wurzelknöllchen binde ich zusammen 
mit symbiontischen Bakterien Luftstickstoff und verbessere da-
durch den Boden.
 
MEINE HERKUNFT. Bekannt bin ich für meine großen Blüten-
stände, die eine beeindruckende Leuchtkraft besitzen. Obwohl 
meine Blätter fast ausschließlich aus Zwischenräumen bestehen, 
tragen sie zu meiner Schönheit bei. Dank feiner Härchen an der 
Blattoberseite und den Rändern halten sie anmutig jeden  
Wassertropfen fest.

MEIN PLATZ BEI DIR. Ich mag frische, nährstoff- und kalkarme 
Böden. Zudem bevorzugen meine kräftigen Pfahlwurzeln einen 
tiefgründigen Boden und vertragen keine Staunässe. An einem 
sonnigen, aber eher kühlen Platz mit nicht zu hoher Luftfeuch-
tigkeit fühle ich mich sehr wohl. An schattigen Plätzen blühe ich 
zaghafter und büße an Standfestigkeit ein.

MEINE BESONDERHEIT. Wegen meiner Eigenschaft vor allem 
karge Böschungen an Straßen- und Bahnränder zu besiedeln 
und dabei andere Arten zu verdrängen, gelte ich als invasiver 
Neophyt. Deshalb kannst du mich in der Schweiz ab September 
2024 nicht mehr im Pflanzenhandel beziehen. Aus den Gärten 
werde ich als Folge bald verschwinden, weil ich zum Überleben 
an diesem für mich unpassenden Standort gute Pflege benötige 
und nicht langlebig bin. In der freien Natur wirst du mich hin-
gegen noch lange in großer Zahl antreffen, da es keine Pflicht 
gibt, mich dort zu bekämpfen.

GARTEN-LUPINE — DARF ICH MICH VORSTELLEN? 
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Quelle Steckbrief: Die Stauden-DVD; Götz, Häussermann, Sieber; 5., aktualisierte Ausgabe

WUCHS	
Pflanzenhöhe	 bis 80 cm	 
Form	 ausladend, aufrechte Stängel mit  
	 grundständigem Blattschopf
Verhalten	 horstig
	
BLÜTE	
Farbe	 bunt, viele Farben
Zeit	 Juli bis August	  
Stängel	 unverzweigt, aufrecht, wenig beblättert
Stand	 traubig
Form	 schmetterlingsartig
Einzelblüte/Blume	 einfach, aufwärts und seitlich zeigend
	
BLATT	
Farbe	 grün
Spreite	 fingerförmig, gefingert, zusammengesetzt 
Form	 rundlich
Segment	 lanzettlich
Rand	 ganzrandig	
Stellung	 grundständig, gestielt
Eigenschaften	 matt, weich, sommergrün

VERWENDUNG 
& EIGENSCHAFTEN
Lebensbereiche	 Beet und Freifläche
Standort	 frischer Boden, sonnig
Pflanzabstand	 50 bis 60 cm
Eigenschaften	 zum Schnitt geeignet, giftig
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